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Deutſchland.
Berlin, d. 9. September. Se. Majeſtät der König haben ge

ruht Dem kürf. heſſiſchen General- Lieutenant und Ober- Befehlshaber
Schirmer, den Rothen Adler- Orden erſter Klaſſe, und dem kurf.
heſſiſchen General Major von Kaltenborn, Commandeur der 1.
Jnfanterie-Brigade, den Rothen Adler-Orden zweiter Klaſſe mit dem
Stern zu verleihen.

Heute Nachmittag ſind die Grotzherzoglich Mecklenburg
Schwerinſchen Truppen zur Theilnahme an den Manövern des
Garde und 3. ArmeeCorps hier eingerückt (das Dragoner Regiment
nach Charlottenburg).

Dem Vernehmen nach iſt, wie die „Zeit“ berichtet, von den Mi
niſterien der Juſtiz, der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten und der
Finanzen eine Kommiſſion zur Reviſion des Jagdpolizeige
ſetzes niedergeſetzt worden. Dieſe hat ihre Arbeiten bereits vollendet
und das umgearbeitete Geſetz dem Staatsminiſterium zur Schluß-
berathung überſandt. Jn dem revidirten Geſetz ſoll auch Rückſicht
auf eine Entſchädigung genommen ſein, welche den früheren
Jagdberechtigten für die ihnen entzogenen Jagdgerechtſame zu Theil

erden ſoll.
Geſtern in früheſter Morgenſtunde wurde plötzlich bei nahe an

20 ſolcher Perſonen, welche ſich, ohne conceſſionirt zu ſein, mit Ma
kelgeſchäften an der Kornbörſe beſchäftigen, ſtrenge Haus-
ſuchung gehalten, alle ihre Papiere und Briefſchaften wurden fortge
nommen, um ſie wegen unbefugter Anmaßung des MäklerAmtes zur
Unterſuchung zu ziehen ſie ſelbſt wurden ſtrenge vor einer weiteren
Anmaßung derartiger Geſchäfte verwarnt. Am Mittage deſſelben Ta
ges erſchienen Polizeibeamte auf der Kornbörſe und trieben ſämmtli
che Pfuſchmäkler von ſolcher fort, mehrere wurden ſofort arretirt und
inſofern ſie hier nicht ortsangehörig waren, gleich aus der Stadt ge
bracht. Es ſteht zu erwarten, daß dieſe Maßregeln, welche natür
lich geſtern in der Stadt bedeutendes Aufſehen erregten den beab
ſichtigten Erfolg nicht verfehlen werden. (M. C.)

lbing, d. A. Sept. Auf Veranlaſſung des Regierungsraths
Niemann iſt die hieſige Stadtverordneten Verſammlung zu morgen
Nachmittag um 4 Uhr einberufen, um eine amtliche Mittheilung ent
gegenzunehmen. Die alten „Elb. Anz.“, die in ſolchen Dingen na
kürlich für wohl unterrichtet gelten können, bringen zugleich die Nach
richt, daß „dem Vernehmen nach“ eine Verordnung die Auflöſung
der Stadtverordneten Verſammlung betreffend, werde vorgeleſen
werden.

Aus Schleſten. In unſerer Provinz hat ſich wiederum ein
Geiſtlicher, der Paſtor Franz zu Klein Kniegnitz bei Zobten, aus
der unirten Landeskirche geſchieden, um ſich der altlutheriſchen Kirche
anzuſchließeen. Etwa um die Mitte des vorigen Monats hat derſelbe
dem Konſiſtorium ſeinen Entſchluß angezeigt und um Abnahme ſeines
Amts gebeten, die auch vor Kürzem, nachdem dem Oberkirchenrath
Bericht erſtattet war, erfolgt iſt.

ulda, d. 7. September. Der Hochverrathsprozeß gegen
den Major aus dem Badiſchen Aufſtande von Loßberg, der ge
genwärtig vor den hieſigen Schwurgerichten verhandelt wird, fand
heute durch den Ausſpruch der Geſchwornen ſein vorläufiges Reſultat
dahin, daß die auf Sochverrath bezüglichen Fragen verneint und
nur bejaht wurde daß o. Loßberg einen bei ihm vorgefundenen Paß,
e e n gebraucht habe verfälſchen laſſen. Ein Urtheil iſt
Noch ni geHamburg d. Sept. Die Ankerkette von dem in Eckern
förde eroberten Kriegsſchiffe Chriſtian VII hat ſo eben Däne
mark wieder an ſich gekauft. Auf der Bremerhavener Auktion
war ſie von dem hieſigen Hauſe Strauß und Roſenberg erſtanden
worden, und zwar nach Fadenberechnung, denn es war an Ort und

Stelle keine Waage aufzutreiben. Warum Dänemark in Bremerha
ven ſich nicht mitbeworben, läßt ſich ſchwer ſagen, Thatſache iſt aber,
daß ihm ſeitdem an dem Wiederbeſitze jener deutſchen Siegestrophäe
viel lag. Zunächſt ſandte es zwei Sachverſtändige expreß von Kopen
hagen hierher, welche die an hunderttauſend Pfund ſchwere Orloggs
kette aufs Genaueſte unterſuchten, und alsdann beauftragte es ein
Altonger Haus, dieſelbe unter jeder Bedingung, jedoch ſo geräuſchlos
wie möglich zu erwerben. Selbſtverſtanden wird ſie in Dänemark
wieder zu Kriegsdienſten benutzt. Zugleich bemerken wir, daß das
meiſte übrige deutſche Marinegeräth hierher gekommen und bereits bis
zum letzten Stück in den allgemeinen Handel übergegangen iſt.

Luxemburg, d. 6. Septbr. Das ganze Miniſterium
hat ſeine Demiſſion erhalten! Dieſes Gerücht flog geſtern
Abends wie ein Lauffeuer von Mund zu Munde. Aber kein Menſch
weiß die Urſache; man kann ſie nicht einmal vermuthen. Aber das
Factum iſt da. Geſtern Abends 7 Uhr kam ein Abgeſandter vom
Haag per Extrapoſt und brachte die allerhöchſte KabineksOrdre, wel
He das Miniſterium abdankt und Hrn. WürthPaquet mit der
Bildung eines neuen Kabinettes beauftragt. Dieſe Botſchaft kommt
wie ein Blitz aus heiterem Himmel. (N. Tr. 3.)

Jtalien.
Rom, d. 31. Aug. Seit vorgeſtern iſt der apoſtoliſche Delegat

der Provinz Ravenna, Monſignor Roſſt, als Flüchtling hier ein
getroffen. Er mußte, um einem Volksaufſtand aus dem Wege
zu gehen Ravenna in der Stille der Nacht verlaſſen. Seine rück
ſichtsloſe Strenge hatte einen Mißvergnügten zu dem verzweifelten
Entſchluſſe gebracht, ihn zu erſchießen doch zerklatſchte das Zündhüt
chen der auf den Prälaten im offenen Wagen angeſchlagenen ſcharf
geladenen Piſtole, ohne zu feuern. Der heilige Vater empfing geſtern
den Monſignor Roſſi; er ſoll in der Audienz das von ihm eingehal
tene Benehmen gerügt haben. Schlimmere Nachrichten ſind aus dem
nahen Terni eingegangen Officiell beſtärigt ſich bis jeht, daß der
Governatore ein Opfer der Volkswuth geworden. Die ſteigende
Theuerung des Brotes erregte, beſonders bei den aärmern Bewohnern
Ternis, um ſo mehr Beſorgniß für die Zukunft, als die Stadtbehör
den die Getreideausfuhr eher befördert als verhindert haben ſollen.
Als beim Governatore geklagt ward, ſollen ihm die harten Worte
entfallen ſein: Wenn das Mehl aufgezehrt iſt, mag das Volk Stroh
eſſen.“ Wir können an die Wahrheit dieſes Gerüchts ſchwer glau
ben, indeß beim Volke fand es Glauben, und ergrimmt legten vier
Hitzköpfe Hand an den Governatore und warfen ihn aus dem Fenſter
auf die Straße, wo ihn der wilde Pöbel mißhandelte und den Mund
mit Stroh. verſtopfte. Er ſoll in Folge deſſen bereits geſtorben ſein.
Acht zu Hülfe eilende Carabinieri mußten im Handgemenge, theilweiſe
ſchwer verwundet vor dem Volke fliehen. Von Rom ſind anderthalb
Compagnien Linieninfanterie zur Wiederherſtellung der Ruhe nach
Terni abgegangen.

Frankreich.
aris, d. 7. Septbr. Das amtliche Blatt kündigt abermalse en n 68 ehemalige Militairs, die in den

Strafhäuſern ſitzen, und 34 von den Kriegsgerichten wegen Theil
nahme an den Nufſtänden Verürtheilten ſind ihre Strafen ganz oder
theilweiſe erlaſſen, 26 nach Algier deportirten Juni Jnſurgenten die
Jnternirung in verſchiedene Ortſchaften der Colonie bewilligt worden.
Man ſpricht von einigen Verhaftungen die hier und zu Dieppe
zu gleicher Zeit vorgenommen worden. Sb wirklich ein Complot ent
deckt worden müſſen wir dahingeſtellt ſein laſſen obgleich nie
daran glauben. Die Altbonapartiſten ſollen keineswegs mi
den jetzigen Verhältniſſen zufrieden ſein ſie beſchweren ſich darüber,
daß ihnen nicht genug Berückſichtigung zu Theil geworden und ſind
insbeſondere empfindlich über die Bevorzugung, welche früheren Mit



gliedern der legitimiſtiſchen Partei zu Theil geworden. Zu Alby
und Rethel ſind ernſte Unruhen wegen der Brodtheuerung
ausgebrochen. An einem andern Orte des Ardennemn Departements
wollte das Volk ſich der Fortführung des Getreides widerſetzen. Die
Polizei mußte einſchreiten und mehrere Rüheſtörer wurden verhaftet.
Aus Bar le Duc vernimmt man, daß Ende voriger Woche Zuſam
menrottungen ſtattgefunden, welche die Brodtheuerung hervorgerufen
die Aufforderung des Vorſtandes der Municipalbehörde reichte hin
um das Volk zu beruhigen. Auch in der Bretagne ſind ſchon Zei
chen von Unzufriedenheit laut geworden.

Paris, d. 8. September. Tel. Dep.) Einem Gerüchte zu
folge ſoll der ruſſiſche Geſandte Graf Kiſſeleff, ſo wie die Für in
Lieven der von der „Aſſemblée nationale“ ausgeſprochenen Mei
nung, Rußland werde die Annahme der Modifikationen verweigern,
offen beiſtimmen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. Septbr. Die Königliche Familie iſt, wie der

Telegraph meldet, geſtern Abend glücklich in Edinbürg angekommen,
und fuhr unter dem herzlichen Willkommenruf einer zahlreichen Men
ſchenmenge nach Schloß Holyhead, wo alles zu ihrem Empfange vor
bereitet war. Vor ihrer Abfahrt von Holyhead war die Königin
noch bei einer großartigen Felſenſprengung anweſend, wo durch eine
Mine von 4000 bis 5000 Pfd. Schießpulver an 400,000 CEtr. Bau
ſteine für die Hafenanlagen auf einmal von ihrer Unterlage losgelöſt
wurden. Die Vermuthung des Morning Herald, daß die ſchleu
nige Zurückberufung Lord John Ruſſells aus Schottland auf eine
ernſte Spaltung im Kabinet ſchließen laſſe, wird. von Times
heute mit Entſchiedenheit als grundloſe Verdächtigung zurückgewieſen.

Die verbannte franzöſiſche Königsfamilie wird wie
wir hören am 24. d. M. Claremont verlaſſen, und ſich von Sout
hampton auf Beſuch des Hofes nach Madrid begeben. Die Exköni
gin Marie Amalie, der Prinz und die Prinzeſſin von Joinville, die
Herzogin von Orleans und der Graf von Paris mit einem zahlrei
chen Gefolge, machen die Reiſegeſellſchaft aus, und werden zur Ueber
fahrt wahrſcheinlich einen eignen Dampfer miethen.

Niederlande.
Haag, d. 8. September. (Tel. Dep.) Die erſte Kammer hat

mit 22 gegen 16 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend die Ueber
wachung der religiöſen Gemeinden von Amtswegen, angenommen.

Orientaliſche Angelegenheiten
Die Nachrichten, welche mit der neueſten levantiniſchen Poſt aus

Konſtantinopel eingetroffen ſind und bis 27. und theilweiſe bis
29. Auguſt reichen ſfr ohne erhebliche politiſche Bedeutung. Aus
Smyrna wird vom 31. gemeldet daß daſelbſt eine holländiſche
Flottille, beſtehend aus den Schiffen „Prinz von Orange“, „Dog-
gersbank“, „Palenkang“, „Cohined“, „Makaſſar“, Amſterdam“ und
„Soembing“ erwartet wurde. Der vor Kurzem in Konſtantinopel
eingetroffene ſpaniſche General Prim, welcher der Pforte ſeine Dienſte
angeboten hat, iſt nach Schumla abgegangen. Die Truppenſendungen
nach Varna nehmen noch immer ihren Fortgang und man ſchätzt die
jetzt in jener Gegend konzentrirte türkiſche Truppenmenge auf etwa
90,000 Mann und 250 Kanonen.

Jn einem Schreiben der wiener „Preſſe aus Konſtantino
pel vom 26. Aug. heißt es: „Die Pforte iſt auf die von den Hos
podaren und von anderer Seite gemachten Vorſtellungen inſofern
eingegangen, als ſie ſich mit dem bereits erlaſſenen Proteſt in Betreff
der Donauprovinzen zur Wahrung ihrer Rechte begnügt, aber weder
auf die Abberufung beſteht, noch zu der beabſichtigten Abſetzung der
Hospodare ſchreitet, da bei der vorausſichtlichen Schlichtung der ruſ
ſiſch türkiſchen Differenz die Occupation der Donaufürſtenthümer und
der äußere Druck auf die Hospodare ohnehin ein Ende nimmt, dieſe
aber die feierliche Verſicherung hierher gelangen ließen daß ſie mit
dem Ende der thatſächlichen Unfreiheit wieder in das frühere Verhält
niß zur Pforte treten werden.“

d. 31. Auguſt. (Tel. Oep.) Nachrichten aus Da
h JHrkanerneen

maskus vom 4. und aus Aleppo vom 12. Auguſt zufolge waren
dort Aüsbrüche des religiöſen Fanatismus vorgekommen. In erſter
Stadt wurden der franzöſiſche und ruſſiſche Konſul beleidigt, die Be
hörden vermochten ihnen kaum Genugthuung zu gewähren. Jn
Aleppo würden zwei fanatiſche Primaten verhaftet. Die Stadt
Jſpahan in Perſien ſoll am 11. Juli durch ein Erdbeben theilweiſe
zerſtört worden ſein.

Rußland und Polen.
St. Petersburg d. 3. Septbr. Heute verbreitete ſich das

Gerücht, der ruſſiſch türkiſche Streit ſei noch fern von der gewünſch
ten und erſehnten Ausgleichung. Es heißt, die Pforte habe die vom
ruſſiſchen Hofe acceptirten Vermittelungsvorſchläge auf Anrathen Eng
lands ſo gut wie verworfen ſie wolle den Krieg, ſagt man hier,
und werde ihn denn auch haben, wie das Manifeſt des Kaiſers ſei
ner Zeit verkündete. Die Kundgebung des allerhöchſten Entſchluſſes
wird mit Spannung erwartet. Heer Kirche und das rechtgläubige
ruſſiſche Volk würde nicht wenig erſtaunt ſein, wenn man ſich aller
höchſten Orts zu Conceſſionen entſchlöſſe, nachdem die Circularnoten
bereits damals als Fürſt Menſchikoff ſein Ultimatum und Graf Neſ
ſelrode das Ultimatiſſimum Rußlands der Pforte behändigen ließen,
erklärte: man ſei an der äußerſten Grenze der Zugeſtändniſſe ange
langt. Wenigſtens die Leute, die nach dem kaiſerlichen Manifeſt an
eine friedliche Löſung nicht mehr glauben wollten, erheben noch jetzt
das Haupt mit zu ſichtbarer Selbſtgefälligkeit, als daß man glauben
könnte, die Sache ſei bereits ſo gut wie beigelegt.

Aus der Provinz Sachſen.
Naumburg d. 9. Septbr. Die Ausſicht auf einen längſt

vorbereiteten heitern Empfang Sr. Maj. des Königs trübt ſich ſehr
nach drei Regennächten will ſich der Himmel noch immer nicht auf
hellen und während unſere Truppen zwiſchen 8 und 9 Uhr Vormit
tags ins Feldmanöver gehen, fällt fortwährend ein feiner Regen her
nieder. Die meiſten Häuſer der Stadt ſind feſtlich mit Laubgewin
den, Blumenkränzen und Fahnen geſchmückt. Ueber dem Jakobs
thore, durch welches Se. Maj. den Einzug hält, erhebt ſich ein Feſt
bau, auch am Portal des Rathhauſes iſt eine Ehrenpforte errichtet,
die impoſanteſte aber am vordern Domplatze.

Von der Unſtrut, d. 9. Sept. Nachdem am 7. d. Mts.
gehabten Ruhetage ſämmtlicher Truppen wurde am geſtrigen Vormit
tage im Beiſein Sr. Maj. nahe bei dem zum Empfange des Königs
feſtlich geſchmückten Freyburg manövrirt. Der Rückzug der einen Ar
mee ging größtentheils durch die Stadt über die Unſtrutbrücke, ein
Theil dieſer Truppen zog ſich über die zeddenbacher Mühle auf das
rechte Unſtrutufer, um zu dem Gros der Armee zu ſtoßen. Als un
ter dem fortwährenden Geſchützfeuer der andern Armee der Uebergang
des erſten Armeekorps vollendet war, marſchirten die Truppen 122
Uhr Mittags in die Quartiere. Seit mehreren Stunden hatte ſich
der Himmel ausgehellt, nur als gegen Abend viele der hierhergekom
menen Gäſte heimkehrten, ergoß ſich aufs Neue ein Regen, der noch
immer nicht enden will, während die Soldaten unſern Gau verlaſ
ſen, um heute bei Schönburg, wo wie an der Henne vor Naumburg
eine Pontonbrücke geſchlagen, die Truppen manövriren und heute
Abend bei Wethau bivougkiren ſollen.

Nachrichten aus Halle.
Am 10 September.

Se. Maj. der König iſt auf der Rückkehr aus der Provin
heute Mittag 12 Uhr auf hieſigem Bahnhofe eingetroffen woſelb
ſich zu ſeinem Empfange die Chefs der Behörden eingefunden hatten.
Der König reiſte nach viertelſtündigem Verweilen wieder ab und wird
dem Vernehmen nach in Jüterbögk mit der Königin, welche von
Dresden daſelbſt ankömmt, zuſammentreffen und ſodann mit Jhrer
Majeſtät die Reiſe nach Berlin weiter fortſetzen.

Die Nachricht daß der Schieferdecker Pfeifer innerhalb der

Ein neu erbauter Laden am Markt kann von heute
ab mit oder ohne Logis vermiethet werden.

Näheres zu erfragen Nr. 739 im Laden.
Dietrich, Bandagiſt, Klausſtraße, dem Kaufmann

Schale vis à vis, empfiehlt Bandagen jeder Art.
Drei geſunde tüchtige Eſel ſind zu verkau

fen bei A. Gieſe in Cönnern.
Mehrere recht tüchtige Commis, für den Klein er

Handel, Comptoir, und auch für's Agentur guter Erziehung und mit den nöthigen Schul
Geſchäft, kann ich noch zum 1. Oct. e. nach kenntniſſen verſehen, findet ſofortige Aufnahme

Ein junger Mann auswärtiger Eltern, von

Ein gut dreſſirter Jagdhund iſt zu verkau weiſen ebenſo habe ich noch einige recht gute als Lehrling in meinem Geſchäft.
en bei dem Oeconom Pallas in Helbra Stellen für Handlungslehrlinge.

W. Hachtmann in Halle.bei Eisleben.
Halle, d. 10. Sept. 1853.

Der Kaufmann F. W. Rüprecht.



Cipvoli-Cheater in Halle.
Sonntag den 11. September

Zum Benefiz der Unterzeichneten:
Zum erſten Male

Der dreißigſte November,
Luſtſpiel in 1 Akt von Feldmann.

Hierauf:

Das Salz der Ehe,
Dram atiſcher Scherz in 1 Akt von Görner.

Zum Beſchluß
Das letzte Fenſterl'n,

Alpenſcene in 1 Aufzug v. J. G. Seidel, Mu
ſik v. königl. bair. Hofkapellmeiſter Lachner.

Zu dieſer Vorſtellung macht ihre ergebeneEinladung Marie Drechsler.
Billets zu 3 ſind Geiſtſtraße Nr. 1193

(vis à vis der Weintraube) zu haben.
Anfang 5 Uhr. Ende S Uhr.

Caſſeneröffnung 4 Uhr.
Montag den 12. September

Ein bengaliſcher Tiger,
Luſtſpiel in 1 Akt von Herrmann.

Hierauf
Nach Mitternacht,

Schwank in 1 Akt von Dunkel.
Anfang 53 Uhr. Ende 7 Uhr.

Caſſeneröffnung 4 Uhr.
Billets à 3 e ſind wie gewöhnlich zu haben.

Zettel werden zu dieſer Vorſtellung nicht
ausgegeben.

Bürgergarten.
Montag zum 1. Viehmarktstag von Nach

mittag 4 Uhr Ballmuſik. Für kalte und warme
Speiſen iſt beſtens geſorgt.

S
hie arten eſſen d. Prerächen

Griechiſcher Zauber- Tempel
des

Albert Schmidt von Bromberg.
Nur während des Marktes finden täglich

große Vorſtellungen in einer eigends dazu er
bauten Bude ſtatt.

Albert Schmidt von Bromberg.

Ein geräumiges Wohnhaus auf dem Lande,
nebſt Scheune und zugehörigen Wirthſchaftsge
bäuden, Garten und Ackerplänen, ſehr gut paſ
ſend für Riemer, Stellmacher, Tiſchler, Bött
cher, Müller, Bäcker oder Rentier, ſteht ſo
fort veränderungshalber, getrennt oder unge
trennt, zu verkaufen. Nähere Auskunft wird
gegeben Halle, Promenade Nr. 1361.

Nutzholz-Empfehlung.
Mein Lager von geſchnittenen Hölzern aller

Art, ſchwachen Bauhölzern, kiefern Stab-
holz in ſehr ſchöner Beſchaffenheit, eichen und
kiefern Böttcher Scheitholz, Felgen, Spei
chen, Leiterbäumen, birkenen Stangen u. dgl.
m. empfehle ich einer geneigten Beachtung.

Guſtav Meßmer.
Beſten engl. RomanCement, Mauer-

ſteine, Dachſteine, Hohlziegel, Dachſplitt,
Latten von 6 12 Ellen Länge, Stollen in
allen Dimenſionen zu billigen Preiſen bei

Guſtav Meßmer,
Halle, alter Markt.

Ein ſtarker kupferner Keſſel, 6 Eimer

altend, iſt Dinerrege er. Legerkaufen große Klaus

HausverIn einem lebhaften Dur guter Um
gebung iſt ein ziemlich neues Haus, welches
ſich vorzüglich zur Anlage einer Bäckerei eignet
billig zu verkaufen. Auskunft giebt Ed. Stuck
rath in d. Exp. d. Ztg.

Mit Kaiſerl. Königl. Allerlh. Privilegium und unter des Hohen Königl. Preuß.Z. „Siniſteriums der Kirdizinal- Angelegenheiten conceſſionirt von den Fanitätsbrhörden und Medizinalſtellen der meiſten Länder Europa 's.

e DogroRx BORCHARDT' S r
rin ſh. men mrn arumgtisch-medizinische T
S R DTER- Snimmt unbeſtritten durch ihre bis jetzt von Keiner Seife erreichten Vorzüge, ſowohl durch

ihre Heilkraft als ihre überraſchende Wirkung bei jeder, ſelbſt Jahre lang vernachläſſig
ten Haut, unter allen vorhandenen derartigen Fabrikaten den erſten Rang ein. Neben
der Eigenſchaft, die Haut zu reinigen, trägt ſie alle Heilkräfte in ſich, den Organismus
ſowie die Oberftäche deſſelben in dem ſchönſten Normalzuſtande zu erhalten. Alle Haut
maängel, mögen ſie in Sonnenbrand, Sommerſproſſen, Leberflecken, Finnen,
Hitzblattern, Puſteln, Schuppen oder irgend einem anderen uebel beſtehen,
werden nicht nur durch ihren Gebrauch für immer vollſtändig beſeitigt, ſondern die Haut
gewinnt gleichzeitig in allen Jahreszeiten jenes ſammetartige, elaſtiſche und friſche
Anſehen, welches zu einem wahrhaft ſchönen Teint erforderlich iſt und bewahrt
dieſen ſtets vor allen nachtheiligen Einflüſſen des Witterungswechſels. Ganz vorzüglich

eignet ſich dieſe Seife auch für Bäder M und wird ſie zu dieſem
Zwecke bereits vielfach und mit dem beſten Erfolge benutzt

Dr. Vorchardt's Kräuter- Seife wird nach wie vor in Halle nur allein
ächt verkauft bei O. P. F. Colberg, alter Markt Nr. 54, ſowie
auch in
Alsleben: Alb. Bertram, ſGefell: L. Warnekros, Naumburg: C. F. Schulze

Querfurt: G. E. Nägler,Artern: A. F. Lage, Gerbſtädt: W. Krumme, rAſchersleben: A. L. Stäbe, Hettſtädt: F. W. Protze, Sangerhauſen Schmidt&Töttler
Bitterfeld: Ferd. Sachſe, Jeſſen: Carl Müller, Sömmerda F. W. Herbſt,
Cölleda: E. W. BrettſchneiderLangenſalza: F. W. Knoll Torgau: Guſtav Lietzo,
Delitzſch F. Naumann, Liebenwerda: R. Conrad, Weißenfels: C. F. Sueß,
Düben: W. Steinmüller, Mansfeld: F. Hohenſtein, Weißenſee: J. C. Heiling,
Eilenburg: Ludwig Nell, Merſeburg: Garckeſche Buchhdl. Wettin Theod. Schreiber,
Eisleben: Anton Wieſe, Mühlberg: C. F. Winkler, Wittenberg: F. A. Haberland,
Erfurt: Friedr. Weineck, Mühlhauſen: Fr. Stötzel, 3eitz: C. F. Jahn.

Jn auf die vielfachen Nachbildungen und Verfälſchungen
der Dr. Borchardt'ſchen Kräuter Seife wolle man gefälligſt beim Käufe

Swoneitnors genau darauf achten daß Dr. Borchardt's aromat.medie. Kräu
We lin ter- Seife in weißen, mit grüner Schrift bedruckten und an beiden Enden

mit nebenſtehendem Siegel verſehenen Päckchen verkauft wird, und daß in
jeder Stadt immer nur eine einzige Niederlage der ächten Dr. Vorchardt' ſchen
Kräuter- Seife errichtet iſt.

Ref IBiäöät unter Garantie“.
Sichere Hilfe, Huſten-, Hals u. Hruſt-Leidenden!

Bruſt-Caramellen
von Wer Gr in B.Haupt Depöt für die Provinz Sachſen und Anhaltiſchen Länder

E. E. Spannaus in Lettin b Halle.
Niederlage für Halle: bei Th. Henning, Papierhandlung, Leipzigerſtraße.

Die „Groß'ſchen Bruſt Caramellen“ haben ſich bereits in Preußen einen guten
Ruf erworben. In den meiſten Fällen, wo Huſten, Hals und Bruſtbeſchwerden,
Grippe, Catarrhe, Verſchleimung, AthemBeklemmung, Srockenheit des
Kehlkopfes, Engbrüſtigkeit, Nervenleiden, Heiſerkeit, überhaupt Brüſtreiz
übel, ſogar Keuchhuſten, wo andere oft recht gute Mittel verſagten, halfen die Grofſ
ſchen Bruſt Caramellen, beſonders wenn ſelbige ununterbrochen gehörig ange
wendet werden, aber auch Diät dabei beobachtet wird und vor neuen Erkältungen be
wahrt. Preis à Carton in Chamois Papier 15 in blau à 7 z und in grün
Glanz, ſchwächſte Sorte à 31 Superfeine, ſtärkſte Qualität à Carton inroth goldgepreßtem Papier mit dem Wappen der Reſidenz Stadt „Breslau“ 1

Jeder Carton trägt die Firma „Eduard Groß in Breslau“ drei Mal und die
t des Königl. C Sanitäts Rath, Kreis Phyſtkus Dr. Kolley. Dieſe äußer
lichen Bezeichnungen zum Schutz gegen Nachbildung.6 Eduard Groß in Breslau, Neumarkt Nr. 42.

(Aus der Schleſ. und Bresl. Zeitung vom 4, Februar 1853.)
in Breslau zuDie Bruſt Caramellen, welche bei Herrn Kaufmann Eduard Groß z

haben ſind, haben in der Familie der Juſtiziarius Henke, beſonders abt;
Valentine, ſo gute Wirkung bei einem nicht zu bezwingenden n )abt, daß wir
dieſe Bruſt Caramellen ähnlich Leidenden auf's Beſte empfehlen r d gewiß einer
allgemeinen Weiterverbreitung erfreuen, wenn von der Vortrefflic r Groß ſchen
Bruſt Caramellen, beſonders von den ſtärkeren à Carton 7 e r ebrauch nene
gung gewonnen worden iſt, und dieſerhalb der fortwährenden öffentlichen Empfehlung werth ſind.

Breslau, d. 3. Febr. 1853. F. W. Faber, Zoll Einnehmer a. D.
nz wollen Reflectanten ſichWegen Ertheilung von Depots in allen Städten der Provi e

gefälligſt direct kranco an mich wenden. C. E. Spannaus.
r. Lange, geprüfter und ſelbſt

an Brüchen leidender Bandagiſt, gr. UlrichsEs empfiehlt ſein Lager von altem raff
ſtraße Nr. 66, empfiehlt Bandagen jeder Art.Rüböl in Kruken

Ehr. Heinr. Unterberg jun. in Cönnern.



Verkauf von neuen eleganten Meubles
Eine große Partie modern und dauerhaft gearbeiteter Meubles von Ma

it Sr. Majeſtät des Königs auf dem königl
ſoliden Preis Daſelbſt zum Verkauf.

Dieſelben beſtehen in: Cylinderbüreau
Laſting und Leinen Bezügen, ff. Bettſtellen mit Sprungfedermatratzen
Sophaſpiegel, Spiegelſchränkchen, Kommoden,
Polſterarbeiten dazu neu angefertigt.

in Freiburg.
ichen

„Schreibſecretaire, Wäſch und

hagonyHolz, welche bei der Anweſen
Schloſſe zu Freiburg aufgeſtellt waren, ſtehen vom 12. bis 16. September zu einem

Kleider Chiffoniaire, ff. Sophas und Choſaiſe mit Plüſch,
Waſchtiſchen mit Marmorplatten und Zinkeinſätzen, Pfeiler und

Stühle Kronleuchter in ff. Metall Bronce mit Kryſtallſchaalen, und ſind ſämmtliche

Die erſten friſchen Auſtern
erhalte morgen früh. Duke Kaum

Mein Lager von Galanterie Gegenſtänden, namentlich aſſor-
tirt mit Artikeln, welche ſich zu Geſchenken eignen, iſt jetzt auf das
Reichhaltigſte ausgeſtattet. Auch empfehle ich die feinſten franzöſi
ſchen Odeurs, Seifen, Oele und Pommaden in bekannter
Auswahl. II. Schöttlerin den Haarſchneide-Salons.

Zum bevorſtehenden Viehmarkt empfehle meine

Wein- und Bairiſch-Bier-Stube,
Markt 737. G. BoItze.

Albert Uensgel
in der alten Poſt

empfiehtt Damentaſchen, Rei-
ſetaſchen, Cigarrentaſchen,
Portemonnaies, Gummi-
Hoſentrager, Klingelzuge,
Brieftaſchen, Haarbürſten,

geanz Glace Handſchuhe ſowie ord.,

Seiden- Handſchuhe und
Zwirn Handſchuhe empfiehlt

Albert Iengel.
e S

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.feine Nähkaſten, Eravatten,

Scharpen und Hutbander.

Bad Wittekind.
Heute Nachmittag 3 Uhr Concert.

Geſtern Nachmittag um 4 Uhr entſchlief
ſanft der Kaufmann F. A. Haak. Dies
Freunden und Bekannten zur Nachricht, mit
der Bitte um ſtille Theilnahme.

Halle, den 10. Septbr. 1853.
Die Hinterbliebenen.

Berlin, den

Fonds und Geld Cours.
9. September.

Zf. Brief. Geld. Zf. Brief. Geld.Amtlich. on e 79 es Kheniſee IISser s Sſ voll eingeza S einiſche iFene h s e Berg Markiſche h 81 do. (Stamm) Pr.
S r 50 o do. Priorit. (5 to3 102, do. Priorit. Obl.Stgr Wenn u S do. do. II. Serie s 102 do. v. Staat gar. 3vo von 1853 h D. Werl. Anh. Lit, A. RuhrortCr.Gld. 3 e
lſchu u. i33 do. PrioritätsStaatsſchul r 93 do Prioritäts 4 StargardPoſen 3 94e Berl. Hamburger 111 110 Thüringer u 141ter ums F. T do. Prioritäts a S do. Prior. Obl. 4 102Kur u. Neumärk. o vo m. a Wwilh.-B. (CoſelSchuldverſchr. 91 Brl.Ptsd.Mgd. S 98 Oderberg hh z de Prier Sia 90 do. Prioritäts4a o x do. do. Lit. G. a oSipren? Worte do do Tit. D. a 101 100e/, Nichtamtlich.

merſche do. z 99 985 Berlin Stettiner 148 147 n U. ausländ.
Se nſche do. 4 10455, 104 do. Prior. -Obl. 4 u iſenb. St amm

do. 3 s 98.“* Brsl.-Schw.Frb. 123 122 Aetien u. Quitäkſch do. Ein Mindener i121 tungsbogen.Schlefiſche Staat do. Prior. «Obl. a Amſterd. Rotterd. 4. 82 a
do t Be a do. do. m. 5 101 (Cdthen- Bernburg egarant. h 56 961 do. do 499 ECracauOberſchl. 4 94Weſtpreuß. do. 90 33 Oüſſeld Etberf. 87 Kiel Altona 4 108K. u. N. Rentenb. 4 100 h do. Prioritäts- Livorno Florenz 4 S
Pommerſche do. 4 997 d Mrioritäts 5. Pudwigsh.«Berb. a 124 123,Boſenſhe do. u 100 Wagd.Halberſt. 189 Mecklen bürger 1 17 16Preußiſche do. 4 100 Magd.-Wittenb. Mordb. (Frdr.-W.) 4 555 54Se eſvp do. 4 100 do Prioritäts a Sarskoje Seloſche do. 4 100 TF Niederſchl. Mark. 99 pro Stück gehe geSchleſiſche do. 4 100 99 do. Prioritäts 4 100, D
We der do, Prioritäts 4 99 Ausl. Priorio e do. Pr. l. Serie a 99taäts Actien.ledriched'er e u t do. IV. Serie 5 Amſterd e Rotterd. zuJrier di 13 1312 Niederſchl. 3wgb. S CracauOberſchl. SAnderen Verſee t. A. 2161, 215 Nordb. (Frorr W 1öo2

3 5 n I 2 vzen à 5 10, do. Lit. B. n 179 r lis. J. de aioritäts S 84Eiſenb. Actien. rn ren g do. Sb. u. Meunſe äut 83
AachenDüſſeld. 3 (SteeleVohw.)do. Priorit. 4 do. Prioritäts 5 r K.V. B.Actien 4

Rheiniſche 83 à 83 gem. LudwigshafenBexbach 122 à 123 gem. Mecklenburger 46 46 à

TodesAnzeige.
Heute Morgen 4 Uhr entſchlief nach nur

2tägiger Krankheit zum beſſern Leben in Folge
eines Gehirnſchlages in ſeinem 50ſten Jahre
mein theurer Gatte und Vater der Prediger
J. G. W. Bohne zu Mitteledlau,
was wir theilnehmenden Freunden und Ver
wandten hierdurch mit der Bitte um ſtilles
Beileid anzeigen.

Mitteledlau, den 9. September 1853.
Chriſtiane Bohne, als Gattin.
Antonie
Eltſe als Kinder.
Jda

Markktberichte.
Halle, den 10. September.

Weizen 2 15 bis 3 7 6Roggen 2 8 9 2 18 9Gerſte 1 48 9 28 9Hafer 1 )1 3 623
Magdeburg den 9. September. (Nach Wispeln.)

Weizen GerſteRoggen Hafer2

Kartoffelſpiritus die 14,400 Tralles 44
Berlin, den 9. September.

Weizen loco 78—85
Roggen loco 60 64 Sept. 59 bz.,

Oct. 58 à 59 bz.
Nov. Dec. 59 bz.

Gerſte 45-—48
Hafer loco 27 32
Erbſen 58—64
Winterrapps 86——85 Winterrübſen 85——84 f.
Rüböl loco 12 à 12 verk. u. G., 12 Br.

Sept. 12 Br., 12 G. Sept. Oct. 12 à I2
F Lerr. u. S 128 Br. Oct. Mon. 128 e
verk. u. G., 12 Br. Nov. Dec. 12 bz. 12

Sept.Oet. Nov. 58 à 59 bz.,

Br., 12 G. Dec. Jan. und Jan Febr. 12 bz.
u. G, 12 Br., Frühj. 12 Br.

Leinöl loco 12 bz. Lieferung 12 a 12
Spiritus ohne Faß 32 à 32 bz., Septbr. 32 à

32 a 32 geh. u. G, 32 Br. Sept. Oct. 29
à 30 bz. u. G., 30 Br. Oct. Nov. 28 à 291

bz. u. Br., 29 G., Nov. Dec. 27 à 28 à 28
geh. u. Br., 279, G.

Stettin, d. 9. Septbr.
Roggen 59 60 gefordert,
Sept. Oct. 58—59, 58
Frühj. 58 bz. u. Br. Rüböl Sept Oct. 12, April
Mai 12 bz. Spiritus Sept. Oct. 12, Nov. Dec.
13 Frühj. 13 bz.

Hamburg, d. 9. Septbr.
feſt. Oel 23 23

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 9. Septbr. Abends am Unterpegel 7 Fuß 5 3oll.
am 10. Sept. Morgens am Unterpegel 6 Fuß 5 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 9. September am alten Pegel 31 Soll unter 0,

am neuen Pegel 4 Fuß 7 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Mag deburs Paſfirten

Aufwärts: d. 9. Septbr. A. Voigt, 2 Kähne.Starhir v. Spandau n. Calbe u. Halle. H. Eng
ler, Steinkohlen, v. Hamburg n. Barby. C. Beh
rendt, desgl. A. Zimmermann Coaks, v. Hamburg
n. Röthenburg. S Sonne, Steinkohlen, v. Ham
burg Buckau. G. Schulze, Mauerſteine, v. Gen
thin n. Buckau. F. Nethe, desgl. G. Baumeyer,
Brennholz v. Spandau n. Bernburg. A. Hittſchte
desgl. L. Duvinage, Güter, v. Berlin n. Halle.
A. Braune, 2 Kähne, Güter, v. Hamburg n. Dresden.

Comt. K. S.Schifff., Brennholz, v. Spandau nach
Bagau. G. Bolte, Brennholz, v. Berlin n. Salz

Weizen 79——83 gefordert.
59 gez. Septbr. 58--59,

Oct. Nov. 57 58 bz.

Weizen ſehr flau. Roggen

münde.

Niederwärts, d. 9. Septbr. A. Roſe, Braun
kohlen, v. Schönebeck n. Magdeburg. G. Richter,
Rapps, v. Wittenberg n. Hamburg.

Magdeburg, den 9. September 1853.
46 gem. Nordbahn (Friedr. Wilh. 54 à 55 gem.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Königl. Schleuſen Amt. Haaſe.
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Beilage zu Nr. 212 der Hall. Zeitung (im Schwetſchke ſchen Verlage).
Halle, Sonntag ten 11. September 1853.

Fremdenliiſte.
Angekommene r r bis er ren wer t

mnpr ins 3 r. Hauptm. a. D. Lancken a. Mecklenburg. r. Rittergutsrer a cr. Hr. Prof. Kerſigk a. Utrecht. Hr. Ober Staats An
walt Meier a. Magdeburg. Hr. Fabrikbeſ. Schüll a. Düren. Die Orru.
Kaufl. Schmidt a. Chemnitz, Lammers a. Bremen, Hoffmann a. Emden,
Baum a Elberfeld Surnieden a. Amſterdam

tagt Täriont Frau Amtm. Blumenau a. Polleben. Hr. Rent. v. Streller
a. Württemberg Vie orrn Kauſt Schauer a. Dettelbach, Terkatz a. Dul
ken Aufholz a. Frankfurt Behrend a. Harburg, Junckers a. Rhevdt, Pabſt
a. Wierſen, Mendel a. Berlin.

Goldner King: Hr. Stadtrath Hanewald m. Tochter a. Quedlinburg Hr.
Steuerrath Grau a. Dortmund. Hr. Canzliſt Bernhardi a. Wolmirſtedt. Hr.
Sffiz. v. Reuther a. Bockenheim. Hr. Paſtor Fubel a. Domnitz. Hr. Fabrik.
Schwarz a. Chemnitz. Die Hrru. Rauft. Wollenweber a. Barmen, Rommel

Hr. Kaufm. Faßbender a. Berlin. Hr. Landwirth KunzeGoldne Kugel Hr. Oekon. Haber a. Brody.a. Haym. Hr. Fabrik. Baier a. Heiligenſtadt.
Hr. Commis Eckardt a. Dresden.

Thüringer Ranhnnor: Hr. Jnſp. Brauer a. Magdeburg. Hr. Domainen
Jnſp. Börſch m. Fam, a. Oldisleben. Hr. Lieut. Hirſchweg a. Roſenweg.
Hr. Oekon, Rabe m. Fam. a. Fraunkenau. Hr. Dir. Dr. Quehl a. Berlin.
Hr. Oberpred. Necken a. Oſterwiek. Hr. Diviſionspred. Borck a. Poſen. Hr.
Geh. Maaßen a. Berlin.

Montag den 12. Sept.
keine Sitzung der Stadtverordneten

a. Vlotho Hartmann a. Neuſtadt.
Bnglieoher Morz Hr. OAmtm. Weyrauch a. Arnſtadt. Hr. Baurath Fro

mader a. Stuttgart. Hr. Reg. Rath Morgenroth a. Stettin
Die Hrru. Kaut. Schmidt a. Suhl, Ruppert a.Kaufmann a. Halberſtadt

Annaberg Ohm a. Berlin.
Golcdner Die Hrru. Mufiker Rußnotz a. Eilenburg, Bena a. Peters

Hr. Amtm. Mailand a. Ziegelrode.berg Schröder a. Berlin.
Sekr. Hiebinger a. Naumburg.

Stacit agmhbarge Hr. Amtm. Großmann a. Wurzen. Hr. OAmtm. Pfaff
a. Reinsdorf. Hr. Kammerherr v. Wagner a. Dresden. Hr. Forſt Candidat
Gering a. Berlin. Die Hrru. Kaufl. Strüvys a. Magdeburg, Uhlig a. Glau
chau. Hr. Fabrik. Leiſter a. Kaſſel.

Schwarver Bär z Die Hrrnu. Fabrikbeſ. Dreſe a. Bleicherode, Stcckner m.
Sohn a. Merſeburg. Hr. Kaufm. Waälliſch a. Chemnitz. Hr. Maler Becker

Die Hrru. Leinwandfabrik. Gebr. Degenhardt a. Bernrode.a. Düſſeldorf.

e

Bekanntmachung.
Diejenigen Einwohner der Landgemeinden

des Saalkreiſes, welche im Jahre 1854 ein
bisher betriebenes Hauſir Gewerbe fortſetzen
oder ein ſolches neu anfangen wollen, werden
hierdurch aufgefordert, ſich in den Tagen
vom 26. Sept. bis I. October d. J-

Vormittags von 8 bis I Uhr
perſönlich in meinem Geſchäftszimmer zu melden.

Diejenigen, welche einen Gewerbeſchein
bereits beſitzen haben ſolchen, ſo wie ein
Wohlverhaltens Zeugniß ihrer Ortsbehörde,
diejenigen aber, welche ein Hauſirgewerbe erſt
anfangen wollen außer einem Zeugniß über
ihre bisherige Führung auch einen Nachweis
über ihr Alter beizubringen. Nur diejenigen,
welche bis zum 1. October d. J ſich zu einem
Gewerbeſchein bei mir melden, werden in die
bis zum 10. Oetober 6. der Königl. Regie
rung vorzulegende Liſte der Hauſirer aufge
nommen, wögegen die, welche innerhalb obiger
Friſt ſich nicht melden, es ſich ſelbſt zuzuſchrei
ben haben wenn ſie auf ſpätere Anmeldung
den Gewerbeſchein erſt nach dem erſten Januar
1854 erhalten und ſonach den Betrieb ihres
Gewerbes nicht mit Eintritt des Jahres 1854

beginnen können. 3Sämmtliche Schulzen fordere ich hierdurch
auf, gegenwärtige Bekanntmachung zur Kennt
niß ihrer Orts- Einwohner zu bringen.

Halle am 6. September 1853.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes

C. v. Kroſigk.
6000 ſind mir ſo eben zur Ausleihung

auf ſichere Hypothek übertragen und auch an
dere größere und kleinere Kapitalien habe ich

an der Hand.noch H Gödecke, Rechtsanwalt

Backhaus- Verpachtung.
Das zum Rittergute Zöſchen gehörige

Backhaus daſelbſt ſoll vom I. November C. ab
vorläufig auf ein bis zwei Jahre meiſtbietend
verpachtet werden. Zur Abgabe der Gebote
habe ich einen Termin in meiner Expedition
auf den

6. October c. Nachmittags 3 Uhr
angeſetzt, wozu ich zahlungsfähige Pachtluſtige
hiermit einlade.

Merſeburg den 9. Septbr. 1853.
Der Rechts Anwalt Wetzel.

13,000, 9500, 8000, 6000, 5000, 4000
2500 1860, 1500, 1200, 806, 700, 3500,
400, 300 und 150 ſind auszuleihen durch
den Actuar Dancker, Schmeerſtr. Nr. 480.

Hekanntmachungen

Freie Gemeinde
r Den Sonntag den I I. Nachmittags 2 Uhr Vortrag von Wislicenus

Meteorologiſche Beobachtungen.

9. September. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

euftdruck 332,22 Par. e. 333,22 Par. L. 331,18 Par. L. 333,21 Par. L.
Dunſtdruck 4,62 Par e. 20 Par. e 5,06 Par. 1,96 Par. e
Relat. Feuchtigk. 94 pCt. 81 pCt. 95 pCt. 90 pCt.
Luftwärme 10,4 G. Rm. 13,7 G. Rm. 11,1 G. Rm] 11,7 G. Rm.

Alle Luftdruckbeobachtungen find auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt.

Hr. Ger.

Mein Sattler und TaſchnerwaarenLager,
Halle a/S., Neunhäuſer und Brüderſtraßen Ecke,

habe ich jetzt in Meiſe- wie in Jagdeffekten, Damentaſchen,
Portemonnaies, CigarrenEtuis, Brieftaſchen, ſowie mit allen Allen in mein Fach
einſchlagenden Artikeln, auf das Reichhaltigſte aſſortirt, und erlaube mir daſſelbe zum geneig
ten Wohlwollen bei den billigſten aber feſten Preiſen zu empfehlen.

MRicharck PraurlIy, Cäſchner-Meiſter.
Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß mein Lager von Brillen

Sargnetten, Theaterperſpektiven, Fernröhren, Thermometern, Barometern
Aleöholometern, Aräometern u. w. aufs Reichhaltigſte aſſortirt iſt, und empfehl?
zugleich den Herren Zuckerfabrikanten außer obigen Artikeln, Waſſerſtandsgläſer,Hanbmeter nebſt einfachen Röhren, ſowie alle in dieſes Fach ne e u Fe
paraturen zur geneigten Beachtung.

Jul. Herm. Schmickt,
Mechaniker und Optiker Schmeerſtraße Nr. 708.

Eine Mühle bei der reichſten Gewerbsſtadt
Sachſens, die einzige von 17,000 Einwohnern,
mit 7 Mahlgängen Oel und Schneidemühle,
wovon ſämmtliche Gebäude nebſt Jnventarium
in gutem Stande ſind, und welche ſich wegen
ihrer Bauart zur amerikaniſchen Anlegung voll
ſtändig eignet, wozu auch 40 Acker gutes Feld
und ein hinreichender Viehbeſtand gehören, iſt
wegen hohem Alter des Beſitzers für 26,000
mit 12,000 Anzahlung. in Halle Nr. 2052
unter der Ziffer G. K. ſchleunigſt zu verkau
fen und ſofort zu übernehmen.

Heute Abend giebts bei Lehmann Gänſe
braten am Klausthor im früher Achillesſchen
Schenklokal neben Hrn. Kaufmann Seiffart.

A. Lehmann.
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bung
Einem hieſigen und auswärtigen Publikum

mache ich ergebenſt bekannt, daß mein Zelt guf
dem Roßmarkte ſteht, und zwar an derſelben
Stelle wo es am vergangenen MichaelisRoß
markt. ſtand, und bitte daher um einen zahl
reichen Beſuch. A. Lehmann.
Brückenwaagen, Schnellwaagen, bis jetzt
in Halle noch nicht verfertigte Tafelwaagen,
ſind zu haben auch werden Reparaturen ſchnell
und billig beſorgt, zugleich mache ich damit
aufmerkſam, daß die theuern Brückenwaagen
nicht immer die beſten ſind.

Robert Vogel,
Leipzigerſtraße Nr. 303.

Jn Lettewitz Nr. 25 ſteht ein Einſpänner
Wagen nebſt Pflug, Eggen und Walze zu
verkaufen.

Eine große Auswahl von Contobüchern
mit und ohne Linien empfiehlt beſtens

Carl aring.
Mein Lager von Schreib und Brief

Papier empfehle ich zur gefälligen Beachtung.

Carl aring.
Cigarren Etuis und Portemon-naies Ja Stahlbügel, ſowie Brief

kaſchen von den geringſten bis zum feinſten
empfiehlt in großer Auswahl

Carl aring-
Friſcher Kalk Mittwoch den 14. Sept.

auf der Ziegelei am Weinberge bei
Herrmann Schroth.



Ein Burſche kann zum 1. October in die
Lehre treten beim Schuhmachermeiſter

Glaßmann,
große Steinſtraße Nr. 174.

Ein junger Mann der ſchon die Bäckerei
erlernt hat und noch die Conditorei kennen zu
lernen wünſcht, findet Gelegenheit in einem
auswärtigen guten Geſchäfte. Näheres bei

Friedr. David,
früher: Th. Saalwächter.

Eine Waſſermühle an vorzüglicher Mahllage,
ſehr ſchön gebaut mit 3 forſchen Mahlgan
en, Stamerzeug, ſteht ſofort billig zu ver
aufen. Näheres bei Supprian, Leipziger

ſtraße Nr. 386.

Eine freundliche Stube mit 2 Kammern iſt
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen an der
Ulrichskirche Nr. 329, den Gärten gegenüber.

Einen Lehrburſchen ſucht der Schuhmacher
meiſter Ahrens an der Ulrichskirche Nr. 329.

Die Jnſtandſetzung eines Kultur-
weges in der Vennſtedter Feldflur ſoll
den 16. September d. J. Nachm. 1 Uhr im
Gaſthof zu Bennſtedt unter den im Ter-
mine bekannt zu machenden Bedingungen an
den Mindeſtfordernden verdungen werden.

Qualificirte Unternehmer werden dazu ein
geladen. Holdefleiß Schulze.

Mein Atelier
der

Photographie, Daguerreotypie,
Portrait- u. Porcellanmalerei

iſt von früh 9 bis Nachmitta 3 Uhr geöffnet.Heinrich Weber
Barfüſterſtraße Nr. 12

NB. Wie bekannt ſtehe ich für größte Aehn
lichkeit und Dauer meiner Bilder

Ritterguts Verkauf.
Ein ſchönes Rittergut im Königr. Baiern,

mit einem ſchönen neuen und einem alten
Schloſſe, welche mit Gärten und ſpringenden
Fontainen umgeben großen maſſiven Wirth
ſchaftsgebäuden, Lagerbierbrauerei, wo gegen
wärtig für ca. 1213,000 e Bier, Hopfen u.
Malzvorrath übergeben wird, einer flotten Zie
gelei, baaren Gefällen, dann 33 Tagewerk
Feld und Wieſen und 480 Tagewerk gut
altbeſtandener Wald (ein Tagewerk iſt
gleich Magdeb. Morgen

Preis mit allem wie es liegt und ſteht
55,000 und wird unter guten Bedingun
gen wegen vorgerücktem Alter und Entfernung
des Beſitzers baldigſt zu verkaufen gewünſcht.

Auskunft ertheilt Wilh. Gähler in
Schkeuditz

Ein zuverläſſiger Oeconom ſucht eine Stelle
als Verwalter ohne Gehalt. Frankirte Adr.
unter V. S. befördert Ed. Stückrath in
d. Exp. d. Ztg.

Ein neuer zweiſpänniger Leiterwagen, mit
21 breiten Raden, zuverläſſig gebaut und
ſtark beſchlagen, ſteht zum Verkauf Brauhaus

gaſſe Nr. 373. Werner.
Am 9. d. M. iſt auf der Chauſſee vom

Schwan bis Morl von einem armen Knecht
ein Mantel verloren gegangen Der ehrliche
Finder wird gebeten, ſelbigen im Gaſthof in
Morl abzugeben.

Ein noch in gutem Zuſtande befindlicher
Kutſchwagen iſt billig zu verkaufen in der
Schmiede am ſchwarzen Bär Nr. 814.

d in Transport guter däniſcher4 Pferde trifft Donnerstag den 8. d.
M. ein bei

Meier Zickel,
gr. Ulrichsſtr. Nr. 67, im Sio liſchen Hauſe.

Zum bevorſtehenden Jahrmarkt
empfehle ich einem hieſigen wie auswärtigen Publikum mein

Herren- Garderobe Geſchäft,
große Ulrich und Steinſtraßen- Ecke Nr. 80.

Es iſt daſſelbe mit allen Neuheiten für Herbſt und Winter Saiſon auf das Beſte ſortirt
und werde ich die Preiſe ſo entſprechend billig ſtellen, wie ſolche von keiner Concurrenz über
troffen werden.

J. Cohn, große Ulrich und Steinſtraßen-Ecke Nr. 80.
Lange und kurze Tabackspfeifen, Spazierſtöcke, Billardbälle, Pockholz-

kegelkugeln, Portemonnaies, Cigarren -Etuis, Schnupftabacksdoſen, Pulver
hörner und Schrootbeutel in Auswahl bei

F. B. Spiess in der alten Poſt.

F. D. Jplew, Schirmfabrikant in der alten Poſt,
empfiehlt ſein Lager der neueſten Regen und Sonnenſchirme unter billiger
Bedienung.

See Zur gefälligen Beachtung 9Das rühmlichſt bekannte Züuckerbäckerei Waarenlager von 9
8G. A. Neubert aus Leipzig und Freiberg

gemyfin ſich dem hochverehrten Publikum des geneigten Wohlwollens 9
Mein Stand iſt am Eingange des „Blauen Engels“

und an der Firma kenntlich.

e àGewerkſchaftliche Braunkohlenzeche Louiſe bei Teutſchenthal.
Auf dem nördlichen Grenz und dem weſtlichen Flügel (dem nach Langenbogen und

Köchſtedt zu gelegenen alten Bau) wird von heute ab

kanft die Tonne Kohlen mit 2 6verkauft.
Teutſchenthal, den 9. September 1853. Weber Steiger.
Mein Lager von bestem geschmiedeten und gewalgten Stabeisen, Quadrat-, Rund-

und Bandeisen, Risenblech, verzinnten Blechen, Zinkblech, Stahl,
Etagen-, Koch-, Quint- und Rundöfen in den neuesten und geschmackvoll
sten Modellen,

Kochröhren, Koch- und Valzplatten, Rosten, gusseisernen VKeuerungs- und Aschen-
thüren Schornsteinthüren, und alle übrigen in es Bach schlagende Artikel halte zur
geneigten Abnahme empfohlen. Verd. Rugelcke in Halle a/S.

gr. Ulrichsstrasse Nr. 50.
Cement und Steinkohlentheer empfing

Verd. Engelcke- in Halle a/S.

Die Tuchhandlung von A. R. Korn
in Halle a. gr. Vlrichsstrasse. Nr. 5

empfiehlt die neueſten Stoffe für bevorſtehende Saiſon in reichhaltiger Auswahl!

bgepaßt und von der Ell Fuß Teppiche,
abgepaßt ünd von der Elle, ſowie

Tiſchdecken
in größeſter Auswahl empfiehlt beſtens A. RR. ICorm,

Halle a/S., gr. Ulrichsſtraße Nr.

Uniſorm's-Effeeten,
Degen, Porteépée's e. 2e. namentlich für die Herren Poſt

Beamten bei A. R. Korr.
296. F. Scl, 396.Größtes HerrenGarderobe-Magazin,

Leipzigerſtraße Nr. 396.
Dem geehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch mein ſehr reichhaltiges Lager der neue

ten Herbſt- und Winter Garderobe, Lerfertigt aus den ſchönſten Eng
liſchen Franzöſiſchen und Niederländer Stoffen, unter Garantie der ſauberſten Arbeit und
allerbilligſten Preiſe bei ſtrenger Reellität beſtens zu empfehlen.

R. San größtes und reichhaltiges Herren
Garderobe- Magazin Leipzigerſtraße 396.

m älli eachtDen Herren o Hur gefällt gen Sehtung. S in Brehna
gefertigte Getreide Reinigungsmaſchine Montag den 12. Sept. im Gaſthofe zum
ſchwarzen Adler in Halle zur gefälligen Anſicht und Probe bereit ſteht.

als: Epaulettes,



cirt werden.

Herren u. Knaben-Mützen
in den neueſten geſchmackvollſten Facons em

fiehlt für dieſe Saiſon
Schmeerſtraße. Chr. Voigt.

Sonntag den 11. Septbr.
in Funks Garten

Großes Conrert,
gegeben vom

Herzogl. Anhalt Bernburgſchen
Militär Muſikcorps.

(circa 21 Mann ſtark.)
Unter Leitung des Herrn Muſik -Directors

C. Oelmann.
Anfang 4 Uhr. Entree à Perſon 2 ſ.

Federbetten
ſind in großer Auswahl zu allen Preiſen fort
während zu haben bei Ernſt

Roßhaar- Matratzen ſind zu verkau
fen bei C. Ernſt Trödel Nr. 780.

Pferdedecken
in Auswahl und allen Größen bei

Pohlmann Le am Markte.

Zwei fette Schweine ſtehen zum Verkauf
Steinſtraße Nr. 196 in Halle.

Friſcher Kalk den 12. Sept. in der
Kirchner'ſchen Ziegelei am Klausthor.

Ein Lehrling kann in meiner Bäckerei pla
r. Nitzſchke,

gr. Ulrichsſtr. Nr. 31.

Der in meinem Hauſe Nr. 408 neu aus
gebaute Laden nebſt Ladenſtube iſt ſofort zu

vermiethen. Flöthe.
Neuen Sauerkohl

Ehriſt. Lincke,
alter Markt Nr. 695.

Friſcher Kalk
Mittwoch den 14. d. bei Trübe.

G. Heinrich KunſtDrechslermeiſter
aus Zerbſt, bezieht bevorſtehenden Markt zum
erſten Male mit einer Auswahl von Cocos-
nuß- Arbeiten.

Pferdedecken
in allen Größen empfiehlt

Friedrich Arnold am Markt.

Etwas ganz ausgezeichnet Schönes in Va
rinas Blättern und RollenPorto
rico empfingen und empfehlen billigſt

Jul. Zimmermann C Co.,
gr. Steinſtr. Nr. 83.

empfiehlt

Feinſten ächten Jam. NRum, Schwei
zer Abſinth und Cognac bei

Jul. Zimmermann S. Co.

Neben unſerm Tabacks Und Spirituoſen
Geſchäft führen wir jetzt auch Colonial
Saaren, und erlauben uns beſonders auf

nen ſehr feinſchmeckenden Demerary Caf
fee und extr. feinen Raffinad in Broden
und ausgewogen aufmerkſam zu machen.

ul. Zimmermann S Co.

Harlemer BI tebelnin beſter Auswahl Blnmenzwiebe

C. H. Riſel.
Ein Flügel ſteht wegen ſchneller Abreiſe billi

zu verkaufen gr. Ulrichsſtraße Nr. 23 z n

was II. Verzeichniss antiquarischer Musikalien ist erschienen und bereits
Versendet. Die wenigen noch vorhandenen Veremplare desselben Stehen aut Verlan-
gen Zu Diensten und werden gratis ausgegeben.

Ausser meinem antiquarischen Rin- und Verkauf von Musikalien und musika-
lischen Werken emplehle ichhierdürch noch meine

Musikalien Leih- Anstalt.Das Verzeichniss gewährt einheimischen wie auswärtigen Musikfreunden gegen
sehr billiges Abonnement (aus dem gratis zu entnehmenden Plan ersichtlich) die Be-
nutzung einer reichhaltigen Auswahl von 7000 Nummern

der neuesten un worziglichsten Musikalien
und wird die Anstalt stets bemüht sein, durch die genaueste Berücksichtigung der
Wünsche ihrer geehrten Abonnenten und durch pünctliche Expedition sich deren Zu-
friedenheit andauernd zu erwerben.

Von meinem Lager der neuesten Erscheinnngen musikalischer Literatur gebe ieh
auf Wunsch gern zur Ansicht und Auswahl ab und bitte mich mit gefälligen Aufträgen
gütigst beehren zu wollen.

Noch erwähnerieh wein Lager von deutschen und ächt römischen Darmsaiten
für Violine, Bratsche, Violoncell, Contrebass und Guitarre, feinsten Pariser Colopho-
nium, Musikrequisiten, inürten und unlinürten Noten-Sohreibpapieren; Scohreibma-
terialien ete. und stelle bei vorzüglicher Waare die möglichst billigen Preise.

Halle. Heinrich Karmrodt,Musikalienhandlung. Gr. Steinstrasse 128.

Die Tuch- und Modehandlung von 6. Rothkugel,
Leipzigerſtraße Nr. 305,

empfiehlt zum bevorſtehenden Jahrmarkte Niederländer Tuche und Buckskins, Weſten
und Tücher in großer Auswahl.

Beſonders wollne Kleider ſind angekommen in allen Farben à Stück 2 5 bei
G. Roihkugel.

Die neueſten franzöſiſchen Bänder und Stickereien ſind zu haben bei

G. Rolhkugel.
Roihkugel.

II. Grotj an's Conditorey, Ranniſche Straße Nr. 506,
empfiehlt zum Sonntag ganz vorzüglichen Pflaumen und Apfelkuchen, ſowie auch alle
folgenden Tage, desgleichen gefüllte Hörner, und macht beſonders auf echte franzöſiſche
Brioches oder Apoſtelkuüchen als eins der beliebteſten Thee und Kaffeegebäcke aufmerkſam.

Handſchuhe zu 71 ſind wieder angekommen bei

e AI 9

Solinger Stahlwaaren Handlung,
Barfüßerſtraße Nr. 92,

empfiehlt ihr Lager feiner Tiſch, Taſchen, Raſir u. Federmeſſer, Scheeren u. ſ. w.

Britannia-Eſßß, Thee und Vorlegelöffel ſollen billigſt verkauft werden.
F. Hellhwig.

Heitevig,
chirurgiſcher Inſtrumentenmacher und Handagiſt,

Barfüßerſtraße Nr. 92,
hält Lager aller hierher gehörigen elaſtiſchen Jnſtrumente, als: Bruchbänder, elaſtiſche
Strümpfe, Leibbinden, Urinale für Männer und Frauen, Bruſthütchen und
Säugepfropfen von präparirtem Elfenbein, Kuhzitz und Gummi, Schlund-,
Mutter und Klyſtirröhre, Mütterkränze, Katheter und die verſchiedenſten elaſti
ſchen Spritzen.

Zinnerne Spritzen zu dem verſchiedenſten Gebrauch in
ſchönſter Qualität, hält vollſtändiges Lager F. Hellivig-

A. L. Wichbhedclkee in der Brüderſtraße
empfiehlt ſein gut ſortirtes Lager vergoldeter und bemalter Gegenſtände als auch weißes
Tafel, Caſfſee und Theegeſchirr von feinem Porzellan und billigen Steingut
waaren.

Ferdinand Haaßengier, gr. Klausſtr. Nr. 896,
empfiehlt neuſilberne Steigbügel, Kandaren, Sporen und Meſſing
plätten, Mörſer, Fenſter und Thürbeſchläge, ſo wie noch viele andere Gegen
ſtände zu billigen Preiſen.

Betten und Bettſedern- Verkauf.
Ein und zweiſchläfrige Federbetten in Barchent, Drell und Federleinwand ſind in großer

Auswahl vorräthig bei F. Gollaſch,Halle, Steinweg Nr. 1717 am Waiſenhauſe
e



Wir empfingen eine Partie engl. geſtickte Striche, die wir billig wieder abgeben können.

Soemnf S ſabe, große Ulrichsſtraße Nr. 6.
Negligeé-Stvfſfe,

in breit, gute Qualität und neue feine Muſter, etwas ſehr Preiswürdiges, Berliner Elle 4 Sgr. bei
Senmſt Pfabe.

7 F T 9 J 0 vE. Mag G rmn ptiches Magazin in Halle (Hennhänſer),
aufs Vollſtändigſte ſortirt in Brillen mit keinsten Crystallglägern, Lorgnetten, ernröhren Opervegläsern, Loupen u. ſ. w.
Ferner Barometer Thermometer, Alkoholometer, Reisszeuge, ſowie einzelne Beſtandtheile davon, werden zu ſehr billigen
Preiſen empfohlen.

Unſer Tuch Seiden- und Modewaaren- Lager iſt durch pirecte Zuſendungen
in allen Neuheiten zur Herhſt- und Winter Saiſon reichhaltig aſſortirt.

Gleichzeitig machen wir unſere geehrten Kunden auf das neu eingerichtete Mäntel lagazim, welches ſich
dicht neben unſerm Lokale, Leipzigerſtraße Nr. 32 vefindet, aufmerkſam und empfehlen eine große Auswahl Herbſt-
und Wintermäntel, neueſter diesjähriger Fagon in Taffet, Atlas und Lama, zu bekannt billigen Preiſen.

G Gernnnn,Leipzigerſtraße Ur. 324.

So eben erſchien in unſerm Verlage:
Verbeſſerter

Hauskalender auf das Jahr 1854.
Preis 4

Derſelbe enthält
den aſtronomiſchen Kalender; die Genealogie c.
ein ſehr vollſtändiges Jahrmarktsverzeichniß der Provinzen Sachſen,

Brandenburg, Pommern und der angrenzenden Ortſchaften Mecklenburg, Hannover c.
die Lohntage des Mansfelder Bergwerks;
ein Notizbuch für den Landmann;
Erzählungen Land und Hauswirthſchaftliches, Anecdoten.

G. O. Amen s VSortim. Buchhandlung
(Sohuocedel G. S on).

e
Große Auswahl de neneſten Hüte und San

S Chemiſets, Aermel, Morgenhauben, S
Striche, Einſätze n größter Auswuhl billigſt

S L. Sachs Comp. SS Schleier r Haubenſonds n Gold geſtickt,
S Neueſteoeeeeeedeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Extra fr. ElbCaviar auf Eis lagernd empfehle in Fäſ
ſern von 10 20 ſo wie ausgewogen billigſt. Julius Riffert.

Beſten großporigen ſaftreichen

Emmenthaler Schweizerkäſe, prima Qualitée,
empfehle in Laiben und ausgeſchnitten.

Neuen holländ. Rohm-Käſe,
in Kiſten à 4 Brode, ſo wie ausgeſchnitten billigſt bei 5

Jullus Riſfert (alte Poſh.

Neue Sendung Culmbacher Bier empfing und em-
pſtehlt O. J. Scharre zur „Vörſe“.

Mein wieder aufs Eleganteſte eingerichtetes Neſtau
rationsLokal, woſelbſt à In carte geſpeiſt und die fein
ſten Delieateſſen verabreicht werden, eupfehle ich einem
wohlwollenden hieſigen und auswärtigen Publikum beſtens

O. J. Scharre zur „Börſe“.
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Anzeige.
Alle Sorten Geſundheits-, Rock und

Futterflanelle, Frießdecken, Fußtape
ten, Sophateppiche, Bettvorleger,
Fuß und Rückenkiſſen, Wachsteppi-
che, Tiſch-, Kommoden- und Forte
pianodecken, Bett und Sophadecken,
Steppdecken und Steppröcke, Herren
und Damencamiſöler und a. m. empfiehlt

Friedrich Arnold am Markt.
Wegen Aufgabe eines

Cigarren Geſchäfts
ſoll daſſelbe auf hieſigem Platze mit 25 Pro
zent unter dem Fabrikpreiſe verkauft werden.
Der kleinſte Abnehmer wird ſich von der Wahr
heit überzeugen. Der Stand iſt am Golde-
nen Engel am Steinthore.

Jacobi aus Berlin.

ws òheFamilienNachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Heute iſt meine liebe Frau geborne Leuck
feld von einem kräftigen Jungen glücklich
entbunden. Solches! zeige Freunden und Be
kannten zur Nachricht an.

Friedeburg, den 8. Sept. 1853.
Carl Götze.

Markktberichte.
Halle, den 10. September

Die Zufuhren blieben an unſerm Getreidemarkt
beſchränkt während eine rege Kaufluſt vorherrſchte,
ſo daß ſich Preiſe voll behaupteten Spiritus ohne
Handel. Rübsl ferner höher bei wenig Angebot. Leinöl
ebenfalls beſſer bezahlt. Kümmel zu letzten Preiſen
gern genommen.

Weizen 6080 Roggen 58—61 Gerſte
44—-48 Hafer 24--26 Erbſen 58 60 Lin
ſen 64--74 Rüböl 125 Mohnöl 20
Leinöl 12 Kümmel 9 Fenchel 7Anis 15 f. Stärke S.
Magdeburg den 9. September f. Brief Geld.

Preuß freiwillige Anleihe
StagtsſchuldScheine 3

Verein. Dampfſchifff. StgmmActien
do. do Prior. 2lctienMagdeburg- Leipziger Stamm Actjen 4

do do. PrioritätsActien
do. do. do. do B. 7do. Halberſt. Stamm Actien d
do. do. Mior.-Actien 4 101do. Sittenberg. Stamm.Act. 43 e
do. do. Prior. Actienſs
erdam kurze Sicht.Ah 2 Wenat

Hamburg kurze Sicht.

e WortFrankfurt kurze Sicht.
do. 2 Monat

Preuß. Friedrichsd'or
Ausländiſch Gold à 5 Thlr.

50
100

10

I. i
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